
                                                                                         Schiedsrichte r-Lehrgangsplan Jahr 2010
Bezeichnung Nr. Tg. am / vom-bis Lehrgangsleitung Teilnehmer Anz. Bemerkungen

Lehrgang für die 10-z- Sa 09.01.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 3 Tagungsort: 
SR-Referenten 00174 SR-Referenten 16 Jung-SR-Turnier

SR-Leistungslehrgang I 10-z- Fr 22.01.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6  
für Verbands-SR 00168 Sa 23.01.2010 SR-Oberliga N´sachsen 29  

ohne Zugehörigkeit 
Coaching durch VSA

od. Perspektivkader Nord
NFV SR´innen (Regionalliga) 18

SR-Leistungslehrgang II 10-z- Sa 23.01.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6  
für Verbands-SR 00169 So 24.01.2010 SR-Oberliga N´sachsen 31

mit Zugehörigkeit
Coaching durch VSA  

od. Perspektivkader Nordod. Perspektivkader Nord
  u. Assistenten Regionalliga 10  

Coaches 9

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 05.02.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1
Bezirks-SR 00155 So 07.02.2010 Paul-Ingo Grundke Lehrgangsbetreuer 1
   Michael Hüsing SR aus den Bezirken 25

SR-Mitarbeiter-Lehrgang I 10-z- Fr 19.02.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6 Thema: 
00175 Sa 20.02.2010  TN BSO, BSL, SR-Referenten 16 Konzeptionelle Gestal-

tung der Lehrgänge ab
2011

SR-Mitarbeiter-Lehrgang II 10-z- Sa 20.02.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSL Günther Thielking 1 Thema: 
00176 So 21.02.2010  Michael Hüsing 25 "Berliner Modell"

TN aus Bezirk / Kreis 5 SR in unteren Klassen

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 05.03.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1  
Bezirks-SR 00157 So 07.03.2010 Klaus-Peter Otto Lehrgangsbetreuer 1  

Thomas Menzel SR aus den Bezirken 25  Thomas Menzel SR aus den Bezirken 25  



Bezeichnung Nr. Tg. am / vom-bis Lehrgangsleitung Teilnehmer Anz. Bemerkungen
Weiterbildung für 10-z- Mi 10.03.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:
Kreis-SR 00153 Fr 12.03.2010 Günther Schaper Lehrgangsbetreuer 1 Carsten Kadach

 Michael Nitsche SR aus den Kreisen 25  

SR-Talent-Lehrgang 10-z- Fr 19.03.2010 VSL Bernd Domurat Lehrgangsleiter 2  
Talentförderung des 00166 So 21.03.2010 Jens Goldmann (VSA) Lehrgangsbetreuer (BSL) 4  
Verbandes SR des Talentkaders 20

Schüler-SR-Lehrgang 10-z- Mo 22.03.2010 SR-Referent Lehrgangsleitung 2 Referent:
(Ferien) 00164 Do 25.03.2010 Waldemar Maier TN durch Vertr. Schulsport 30 Dirk Wijnen
   Willi Lies - Schulsport    

Jung-SR-Lehrgang 10-z- Do 25.03.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:
(Ferien) 00183 So 28.03.2010 Paul-Ingo Grundke + Lehrgangsbetreuer 1 Harm Osmers

Lennart Dornieden SR aus den Kreisen 25  

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 23.04.2010 Jens Goldmann (VSA) Lehrgangsleitung 1 Referent:
Spitzen-SR der Kreise für 00182 So 25.04.2010 Lars Becker Lehrgangsbetreuer 1 Thorsten Schriever
den möglichen Aufstieg in SR aus den Kreisen 25  
den Bezirk

NFV-SR-Lehrgang I 10-z- Fr 14.05.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6  
 00168 Sa 15.05.2010 SR-Oberliga N´sachsen 31  
    mit Zugehörigkeit  

Coaching durch VSA
od. Perspektivkader Nord

u. Assistenten Regionalliga 10
Coaches 8

BSL 4

SR-Beobachter-Lehrgang 10-z- Fr 15.05.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6
00179 Sa 16.05.2010 SR-Beobachter (32) wird neu festgelegt



Bezeichnung Nr. Tg. am / vom-bis Lehrgangsleitung Teilnehmer Anz. Bemerkungen
NFV-SR-Lehrgang II 10-z- Fr 21.05.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6  

00171 Sa 22.05.2010 SR-Oberliga N´sachsen 29  
ohne Zugehörigkeit 
Coaching durch VSA

od. Perspektivkader Nord
NFV SR´innen 18

BSO 4
Aufsteiger aus den Bezirken 12

SR-Lehrgang zur 10-z- Fr 02.07.2010 VSL Günther Thielking Lehrgangsleiter 2 Pate:
Talentsichtung 00156 So 04.07.2010 Monika Fornacon (VSA) Lehrgangsbetreuer: 4 Babak Rafati

BSO oder benannter Verteter
   Schiedsrichter 20
   Schiedsrichterinnen 4

Jung-SR-Lehrgang 10-z- Mo 05.07.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:Jung-SR-Lehrgang 10-z- Mo 05.07.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:
(Ferien) 00184 Do 08.07.2010 Paul-Ingo Grundke Lehrgangsbetreuer 1 Thomas Frank

Stefan Zielsdorf SR aus den Kreisen 25  

SR-Talent-Lehrgang 10-z- Fr 27.08.2010 VSL Bernd Domurat Lehrgangsleiter 2 Pate:
Talentförderung des 00167 So 29.08.2010 Jens Goldmann (VSA) Lehrgangsbetreuer (BSL) 4 Florian Meyer
Verbandes SR des Talentkaders 20

Weiterbildung für 10-z- Mo 13.09.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:
Kreis-SR 00154 Mi 15.09.2010 Waldemar Maier Lehrgangsbetreuer 1 Holger Henschel

 Sven Begas SR aus den Kreisen 25  

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 24.09.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1
Bezirks-SR 00161 So 26.09.2010 Uwe Herrmann Lehrgangsbetreuer 1
   Niels Haupt SR aus den Bezirken 25

Jung-SR-Lehrgang 10-z- Mo 11.10.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1 Referent:
(Ferien) 00185 Do 14.10.2010 Matthias Kopf Lehrgangsbetreuer 1 Frank Willenborg

Thomas Rehberg SR aus den Kreisen 25  



Bezeichnung Nr. Tg. am / vom-bis Lehrgangsleitung Teilnehmer Anz. Bemerkungen
Schüler-SR-Lehrgang 10-z- Mo 18.10.2010 SR-Referent Lehrgangsleitung 2 Referent:
(Ferien) 00165 Do 21.10.2010 Waldemar Maier TN durch Vertr. Schulsport 30 Arne Aarnink
   Vertreter Schulsport    

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 22.10.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1
Bezirks-SR 00162 So 24.10.2010 Peter Bartsch Lehrgangsbetreuer 1
   Dirk Wijnen SR aus den Bezirken 25

Leistungslehrgang für 10-z- Fr 29.10.2010 SR-Referent Lehrgangsleiter 1
Bezirks-SR 00173 So 31.10.2010 Harald Theile Lehrgangsbetreuer 1
   Hendrik Huscher SR aus den Bezirken 25

Lehrgang für SR´innen 10-z- Fr 29.10.2010 Monika Fornacon (VSA) VSA 4 Referent:
Neumeldungen aus den 00163 So 31.10.2010 VSL Günther Thielking SR ínnen 30 Bibiana Steinhaus u.
Bezirken und Kreisen   Riem Hussein

Schiedsrichter-Lehrwarte 10-z- Fr 19.11.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 6
Tagung 00180 Sa 20.11.2010 BSL 4

SR-Referenten 9
KSL 47

SR-Lehrgang zur 10-z- Fr 26.11.2010 VSL Günther Thielking Lehrgangsleiter 2 Pate:
Talentsichtung 00186 So 28.11.2010 Monika Fornacon (VSA) Lehrgangsbetreuer: 4 Babak Rafati

BSO oder benannter Verteter
   Schiedsrichter 20
   Schiedsrichterinnen 4

SR-Assistenten Lehrgang 10-z- Sa 27.11.2010 n.b.    
 00172 So 28.11.2010 SR aus der Oberliga-NS   
    SR aus dem Talentkader  

SR aus der Talentsichtung
  

Lehrgang für die 10-z- Fr 03.12.2010 Verbands-SR-Ausschuss VSA 3  
SR-Referenten 00181 Sa 04.12.2010 SR-Referenten 13  



Lehrgänge für Trainerausbildung werden durch die Sc hiedsrichter-Referenten Günther Schaper u. Detlef W inter koordiniert.
Der Schiedsrichter-Lehrgang des Norddeutschen-Schie dsrichter-Ausschusses ist für den 05. - 06.06.2010 in Barnstorf terminiert.

 
Stand: 23.04.2010

Anreise zur Sportschule nach Barsinghausen
Anreise mit dem Auto
Orientieren Sie sich bitte auch an der nebenstehenden Skizze, wenn Sie zu uns gelangen möchten: 

Lenken Sie Ihren Wagen auf die A2. Verlassen Sie die Autobahn an der Anschlussstelle Bad Nenndorf/Barsinghausen (wenn

Sie aus Richtung Dortmund kommen) bzw. an der Anschlussstelle Wunstorf/Kolenfeld (aus Richtung Hannover kommend).

Der Weg nach Barsinghausen ist an beiden Abfahrten ausgeschildert. Ab der ersten Ampel im Ort selbst folgen Sie der

Beschilderung NFV-Verwaltung (nicht Sporthotel). Ca. 100 Meter weiter liegt die Sportschule Barsinghausen.

Anreise mit der Bahn
Von Hannover nach Barsinghausen gelangen Sie ab Hannover Hbf. mit der S-Bahn. Der Zug fährt fahrplanmäßig aus Gleis 1

und verkehrt halbstündlich. Abfahrtszeit ist jeweils 3 und 33 Minuten nach der vollen Stunde. Die Fahrtzeit beträgt 34 Minuten. und verkehrt halbstündlich. Abfahrtszeit ist jeweils 3 und 33 Minuten nach der vollen Stunde. Die Fahrtzeit beträgt 34 Minuten. 

Von dort mit dem Taxi zur Sportschule (ca. 7.- €).

Zu Fuß zunächst Richtung Fußgängerzone, von dort zur Sportschule (ca. 1,5 km).

Hinweise zu den Schiedsrichter-Lehrgängen

Inhalte und Ziele des Jung-Schiedsrichter-Lehrgange s
Im Jung-Schiedsrichter-Lehrgang erhalten Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter vom 16. bis zum 18. Lebensjahr nach ihrer Grundausbildung in den
Kreisen eine Auffrischung und Vertiefung ihrer Kenntnisse der Spielregeln. Sie werden in der Umsetzung der Regelkenntnisse mit praxisnahen 
Sequenzen geschult. In Gruppenarbeiten und Referaten müssen sie zeigen, dass sie ihre Kenntnisse und sich selbst vor einer Personengruppe
präsentieren können.
In der Leistungsprüfung (Cooper-Test) und in einer theoretischen Prüfung müssen sie ihre körperliche Fitness und Regelkenntnis nachweisen.
Mit Fußballspielen und der Teilnahme am DFB-Fußballabzeichen können sie zudem zeigen, dass sie auch Fußball spielen können.
Die drei Lehrgangsbesten nehmen später in einem weiteren Lehrgang im Zuge einer zusätzlichen Qualifizierungsmaßnahme teil.



Inhalte und Ziele des Schüler-Schiedsrichter-Lehrga nges
Im Schüler-Schiedsrichter-Lehrgang erhalten junge Mädchen und Jungen im Alter von 14 bis 16 Jahren eine Unterweisung in das Regelwerk des DFB
sowie zahlreiche Hinweise zur Auslegung der Spielregeln. Sie werden informiert über formale Aufgaben, die ein Schiedsrichter zu erfüllen hat.
Außerdem haben sie eine körperliche Leistungsprüfung abzulegen (Cooper-Test).
Um den Lehrgang abwechslungsreich zu gestalten und Praxisbezug zum Fußballspiel deutlich werden zu lassen, tragen sie untereinander Fußball-
spiele in der Halle und auf Kunstrasen aus und machen das DFB-Fußballabzeichen.
Am Ende des Lehrganges steht die Schiedsrichter-Anwärterprüfung. Wird sie erfolgreich abgelegt, so bekommen die Mädchen und Jungen die
Befähigung zur Leitung von Fußballspielen.

Inhalte und Ziele des Lehrganges zur Weiterbildung für Kreis-Schiedsrichter
Dieser Lehrgang ist vorgesehen für Schiedsrichter mit einer kurz- bis mittelfristigen Perspektive zum Aufstieg in den Bezirk. Grundlegendes Wissen 
wird vertieft, aktuelle Regelfragen werden angesprochen und den Teilnehmern wird ein Hintergrundwissen vermittelt, das ihnen Wege aufzeigt, die sie
in höheren Spielklassen gehen müssen, um dort erfolgreich tätig sein zu können.
Bei der Arbeit in Arbeitsgruppen haben sie ihre Teamfähigkeit zu beweisen und bei den anschließenden Präsentationen der Arbeitsergebnisse im 
Plenum müssen sie zeigen, dass sie sich und ihre Arbeiten erfolgreich präsentieren können.
Der Lehrgang beinhaltet eine körperliche Leistungsprüfung (Cooper-Test) sowie eine theoretische Prüfung mit 30 Fragen zum Regelwerk.
In Rollenspielen erhalten sie Hinweise zur Zusammenarbeit von Schiedsrichter und Assistent. In Rollenspielen erhalten sie Hinweise zur Zusammenarbeit von Schiedsrichter und Assistent. 
Dazu haben die Teilnehmer Gelegenheit zum Fußball spielen.

Inhalte und Ziele des Leistungslehrganges für Bezir ks-Schiedsrichter
Dieser Lehrgang für Schiedsrichter der Bezirksebene gehört zu den "Pflichtlehrgängen", d.h. jeder Unparteiische, der in diesen Klassen pfeift muss in
regelmäßigen Abständen einen solchen Lehrgang besuchen.
Neben den obligatorischen Prüfungen in Theorie (30 Regelfragen als Text zu beantworten) und Praxis (Cooper-Test) werden die Schiedsrichter über
das grundsätzliche Regelwissen hinaus für ihre Aufgaben gezielt geschult. Es gibt Lehreinheiten zusätzlich zur Kenntnis der Spielregeln, die in den
Bereich der Persönlichkeitsschulung bzw. Verhaltensschulung führen (Übungen zur Rhetorik und Körpersprache). Darüber hinaus werden allgemeine
Themen wie Stressabbau, Gewaltprävention und Fragen zu den Beobachtungen behandelt.

Inhalte und Ziele des Schiedsrichter-Talent-Lehrgan ges
Dieser Lehrgang ist konzipiert als Baustein eines mehrjährigen Programms für den Verbandstalentkader. Ihm gehören Schiedsrichter der Bezirke
Braunschweig, Hannover, Lüneburg und Weser-Ems an, die in den Bezirksligen und Bezirksoberligen der Herren zum Einsatz kommen und
perspektivisch die Herrenspielklassen des Verbandes zum Ziel haben. Die Schiedsrichter des Verbandstalentkaders sollen Erfahrungen als
Assistenten in der Oberliga Niedersachsen sammeln. Die Talente des Kaders werden überregional für Spielleitungen in den Junioren-Regionalligen
eingesetzt. Zudem werden Schiedsrichter dieses Talentkaders zu Sichtungsturnieren des Norddeutschen und Niedersächsischen FV eingeladen. 
Dort werden die Spielleitungen durch Vertreter des Verbands-Schiedsrichter-Ausschusses beobachtet und anschließend analysiert.
Neben den obligatorischen Tests im sportlichen und regelkundlichen Bereich bildet die Rückbetrachtung der laufenden Saison den Schwerpunkt des
Lehrgangs. Die Schiedsrichter sollen ihre Leistungsentwicklung anhand ihrer eigenen Einschätzung und unter Zuhilfenahme der erhaltenenLehrgangs. Die Schiedsrichter sollen ihre Leistungsentwicklung anhand ihrer eigenen Einschätzung und unter Zuhilfenahme der erhaltenen
Beobachtungen kritisch überprüfen. Einzelne Lehrvorträge sowie Spielbeochtungen und Workshops runden den Lehrgang ab.



Inhalte und Ziele des Lehrganges zur Talentsichtung
Parallel zur Talentförderung in den entsprechenden "Lehrgängen" des NFV, deren Schiedsrichter zusätzlich durch Coaches betreut werden, strebt der
NFV-Schiedsrichter-Ausschuss auf Grund der Forderung in der UEFA-Convention an, weitere Unparteiische in die Förderung einzubinden, die bisher
noch nicht zu diesem Programm gehörten. Die Förderung sieht vor, diesen Talenten Wege zur Vertiefung ihrer Kenntnisse der Spielregeln, der
Kenntnis formaler Vorgaben aber auch der Förderung der Persönlichkeitsbildung aufzuzeigen. Hierzu biete der Lehrgang regeltechnische Inhalte,
Hinweise zur Umsetzung der Spielregeln in der konkreten Situation auf dem Spielfeld und Schulungen zur Körpersprache, Rhetorik sowie der Fähigkeit 
unterschiedlicher Formen der Konfliktlösung in den entsprechenden Handlungsfeldern zu finden.

Inhalte und Ziele der Schiedsrichter Leistungslehrg änge
Jeweils zur Saisonhalbzeit besteht im NFV für die Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter der Oberliga-Niedersachsen die Pflicht, an einem Lehrgang in  
Barsinghausen teilzunehmen. Eingebunden in diesen Lehrgang sind u. a. Hinweise zu den Ansetzungen und zur Internetseite des NFV. Dazu wird
Gelegenheit geboten, mit den Mitgliedern des Verbands-Schiedsrichter-Ausschusses Einzelgespräche zu führen.

Inhalte und Ziele des Lehrganges zur Weiterbildung von Kreis-Schiedsrichtern mit Perspektive zum Aufst ieg in die Bezirksklassen
Dieser Lehrgang ist konzipiert für Kreis-Schiedsrichterinnen und Kreis-Schiedsrichter, die für die kommende Saison zu den Bezirkslisten gemeldet  
werden sollen. Das Programm greift daher einerseits Inhalte der Leistungslehrgänge für Bezirks-Schiedsrichter auf. Andererseits soll durch diewerden sollen. Das Programm greift daher einerseits Inhalte der Leistungslehrgänge für Bezirks-Schiedsrichter auf. Andererseits soll durch die
Homogenität der Lerngruppe (jetzige Leistungsklasse, Alter, Erfahrungen als Schiedsrichter, Leistungsbereitschaft) jedoch ein besonderes Gruppen-
und Lernklima erreicht werden, in dem verstärkt die Verhaltungsschulung und Persönlichkeitsentwicklung im Vordergrund steht. Die Teilnehmer/-innen
sollen erkennen, dass die Anforderungen an sie auf Bezirksebene in vielfältiger Hinsicht steigen und sie sollen für diese Anforderungen qualifiziert
werden. Dazu gehören auch die obligatorischen Prüfungen in Theorie (30 Regelfragen ohne vorgegebene Antwortmöglichkeiten) und Praxis (Cooper-
Test). Da in einigen Kreisen die Spiele nicht mit Assistenten besetzt werden, wird auch die Zusammenarbeit im Gespann gezielt behandelt. In diesem
Lehrgang bleibt der Vortrag eines Spitzen-Schiedsrichters erhalten, da viele Teilnehmende die Leitung in höchsten Spielklassen als Ziel haben werden.

Inhalte und Ziele des Schiedsrichter-Assistenten-Le hrgangs
An diesem Lehrgang nehmen benannte Schiedsrichter des Verbandes, des Talentkaders und der Talentsichtung teil. Diese Schiedsrichter werden
in der ab der Saison 2010/2011 eingleisigen Oberliga Niedersachsen eingesetzt. Schwerpunktmäßig werden die Aufgaben des SR-Assistenten in der
Theorie und auch in der Praxis behandelt. 


